
 

 
                                                                                                  

Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 2025 
des Tennisbezirks Darmstadt  

 
am 29. September 2025 

in der Gaststätte Am Aulenberg 10 in 64331 Weiterstadt 
 

Beginn:  19.10 Uhr 
Ende:     20.20 Uhr 
 

TOP 1 – Begrüßung  

 
Steffen Hahn begrüßt herzlich die erschienen Vereinsvertreter, ferner die Ehrenvorsitzenden bzw. Ehren-
vorstandsmitglieder Helmuth Mroczek und Kurt Komp und die früheren Kreisvorsitzenden Karl-Heinz Holst und 
Manfred Hübner sowie die amtierenden Vorstandsmitglieder und die beiden noch amtierenden Kreisvorsitzen-
den Doris Weiter und Jonas Martin.   
 
TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Einladung ist rechtzeitig herausgegangen und somit ist die Versammlung beschlussfähig. 
Vertreten sind 15 Vereine mit insgesamt 32 Stimmen, dazu kommen 13 Stimmen der Vorstandsmitglieder und 
Ehrenvorstandsmitglieder sowie der Kreisvorsitzenden.  
 
TOP 3 – Auflösung des Tennisbezirks Darmstadt zum 31.12.2025 
 
Steffen Hahn ruft hiermit zur Abstimmung über die Auflösung des Tennisbezirks zum 31.12.2025 auf. Er ver-
weist hierzu auf Tagesordnungspunkt 6 der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 01.03.2025, in dem die  
Hintergründe zur Auflösung und die Neustrukturierung besprochen worden waren. 
 
Die Abstimmung erfolgt mit 44 Stimmen dafür, ohne Gegenstimme, mit einer Stimmenthaltung. Steffen Hahn 
stellt fest, das damit die erforderliche ¾-Mehrheit gewährleistet und die Auflösung des Tennisbezirks  
Darmstadt e.V. zum 31.12.2025 beschlossen ist. Das nun rechtlich Erforderliche wird der zunächst weiterhin 
amtierende Vorstand einleiten.    
 
TOP 4 – Aussprache 
 
Steffen Hahn: Der Bezirk wurde 1968 von meinem Vater Hermann Hahn gegründet und 25 Jahre als 1. Vorsit-
zender geführt.  Ihm stand Dr. Rainer Esselborn als 2. Vorsitzender stets zur Seite. Danach übernahm für 12 
Jahre (1993 bis 2005) Helmuth Mroczek die Position des 1. Vorsitzenden bis ich ab 2005 in das Amt gewählt 
wurde und es bis heute, also seit 20 Jahren, inne habe. In der gesamten Zeit von 57 Jahren hatte der Bezirk 
damit nur drei Vorsitzende, was wirklich außergewöhnlich ist.  
 
Ich möchte mich sehr herzlich bei allen bedanken, die mit mir zusammen gearbeitet haben oder mit denen ich 
über das Amt in Kontakt kam. Ich habe die Tätigkeit stets gern ausgeführt, es hat mir Spaß gemacht. 
 
Kurt Komp sagte, dass er seit 1976 in verschiedenen Vorstandsämtern tätig war und ergänzte, dass Uta 
Tschepe 13 Jahre lang als Jugendwartin zusammen mit unserem Cheftrainer Ludwig Rühl eine Top-Arbeit im 
Jugendbereich leistete. Nicht unerwähnt lassen möchte er auch Wilma Weber aus Pfungstadt, die 18 Jahre als 
Schatzmeisterin zum Team gehörte, und Dr. Wolfgang Kassing, der im Anfang des Bezirks 4 Jahre lang als 
Jugendwart Aufbauarbeit (wir begannen mit 29 Vereinen) leistete. Die ersten Bezirksmeister kamen vom TEC, 
der die Szenerie damals beherrschte. Ab 1970 ging es stark nach oben und das System musste nach unten 
erweitert werden: Die Kreisbeauftragten wurden später dann Kreisvorsitzende.  
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Ab 1991 gab es das Leistungszentrum und die Geschäftsstelle in Weiterstadt, es wurde eine Erfolgsgeschich-
te, die nun leider zu Ende gegangen ist.  
 
Helmuth Mroczek: Ich war sozusagen eine Übergangslösung bis Steffen Hahn soweit war, das Amt zu beset-
zen!! – Aber Spaß beiseite: In meine Zeit fiel der neben vielen anderen Aufgaben auch der  Aufbau der Ju-
gendarbeit in den Kreisen.  
 
 
Axel Reinhardt: Anfangs gab es die Stadtmeisterschaften, ab 1968 dann die ersten Bezirksmeisterschaften, 
und daran habe ich teilgenommen. Die Teilnahme habe ich dann bis 2025 fortgeführt, und in diesem Jahr 
konnte ich die Teilnahme mit dem Bezirksmeister in meiner Altersklasse sogar krönen. Begonnen habe ich im 
Bezirk mit der Verantwortung für das Schultennis und später habe ich dann für Jahrzehnte als Spielleiter ge-
wirkt. Unser Pressewart Roland Bode hat im Darmstädter Echo am 6. Juni 2025 einen Bericht über mein En-
gagement beim Tennis veröffentlicht.  
 
Roland Ohnacker: Ich möchte mich auch im Namen aller anderen Vereinsvertreter für die jahrelange Arbeit 
des Vorstandes des Tennisbezirks sehr herzlich bedanken. Eine solche lange ehrenamtliche Tätigkeit ist keine 
Selbstverständlichkeit und man findet sie nicht oft. - Im nächsten Jahr hat das Internationale Damen-Tennis-
Turnier in Bessungen sein 50. Jubiläum, und ich werde euch alle dazu einladen. Übrigens hatte das Turnier 
seit seinem Bestehen auch nur drei Turnierdirektoren: Rainer Funke, Jürgen Raddatz und mich.  
 
Steffen Hahn ergreift noch einmal das Wort, um sich bei Helga Wißmann für die Arbeit in der Geschäftsstelle 
und bei den Vorstandskollegen für die jahrelange Tätigkeit und die vertrauensvolle Zusammenarbeit zu be-
danken. Er freue sich darauf, anlässlich des Turniers in Bessungen alle wiederzusehen. - Übrigens sei der 
Wunsch der Auflösung der Bezirke nicht vom HTV, sondern von den Bezirken gekommen.  
 
Zur Information wird mitgeteilt, dass weiterhin Jugendtraining von den bisherigen Bezirkstrainern auf privater 
Basis angeboten wird und dass Patrick Mayer vom HTV hauptamtlich als Regionalkoordinator am Stützpunkt 
Süd eingesetzt werden wird.  
 
Was die Auflösung der Kreise angeht, so ist der Kreis Groß-Gerau der letzte noch bestehende; wie es weiter-
gehen wird, entscheidet sich Ende des Jahres.  
 
 
 
 
Weiterstadt, den 02. Oktober 2025 
 
  Tennisbezirk Darmstadt e.V. 
 
Steffen Hahn    Helga Wißmann 
1. Vorsitzender    Protokollführerin 


